
Liebe Häfnerhaslacher und Freunde
unserer Kirchengemeinde,

„Häfnerhaslach… aber bi�e mit Kirch-
turm“- mit diesen Worten möchten wir
auf ein ganz besonderes Anliegen auf-
merksam machen.

Die Häfnerhaslacher Kirche prägt das
Ortsbild im Herzen unseres Dorfes.
Wenn man in den Ort hineinfährt, ist der
Kirchturm sofort zu sehen. Eingebe�et
in den historischen Ortskern von Häf-
nerhaslach ist er nicht wegzudenken.

Bereits um das Jahr 1300 wurde der
steinerne Chorturm errichtet. In der 2.
Häl�e des 14. Jahrhunderts kamen die
Glockenstube und das Zeltdach hinzu.
Die älteste erhaltene Glocke wurde
1431 gegossen.

Seit mehreren Jahren ist klar, das Dach-
gebälk des Kirchturms ist marode und
muss dringend saniert werden, auch
wenn das von außen nur wenig sichtbar
ist. Wir möchten auch weiterhin schöne
Go�esdienste, Konzerte, Hochzeiten,
Taufen und Konfirma�onen in unserer
Kirche feiern und einen Raum der
Begegnung haben.

Dafür braucht der Kirchturm eine grund-
legende Sanierung. Die Kosten belaufen
sich auf 540.000 Euro. Dank Zuschüssen,
Zuwendungen sowie Spenden verfügen
wir bereits über 494.000 Euro. Knapp
37.000 Euro müssen wir noch selbst
au�ringen.

„Häfnerhaslach… aber bi�e mit Kirch-
turm“- unter diesem Mo�o werben wir
deshalb um Spenden. Helfen auch Sie
mit - durch Ihr Gebet, mit krea�ven
Ideen und mit Ihren finanziellen Mi�eln.

Wir freuen uns über jede Form der
Unterstützung!

Mit dem Wunsch um Go�es Segen
grüße ich Sie herzlich!
Ihre Pfarrerin Ira Philipp
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Für den noch benö�gten Betrag von fast 37.000 Euro bi�en wir Sie
herzlich um Ihre Mithilfe zur Deckung der Renovierungskosten.

Spendenkonto: Ev. Kirchengemeinde Häfnerhaslach
IBAN: DE 25 6049 1430 0234069007 BIC: GENODES 1VBB
Selbstverständlich erhalten alle Spender/innen eine
Spendenbescheinigung.

Die Gesamtkosten werden aus folgenden Quellen gedeckt:

www.ev-ki-ochsenbach-spielberg-haefnerhaslach.de

Pfarrerin Ira Philipp
Telefon: 07046 930 444

175.800 Euro
Zuweisung der
Landeskirche

189.000 Euro
Zuschuss Stadt
Sachsenheim

35.000 Euro
Sonderzuweisung
Kirchenbezirk

103.149 Euro
Eigenmittel
Opfer/Spenden

37.000 Euro
Spendenbedarf



Maßnahmen am Turm

Der marode Kirchturm muss dringend restauriert werden.
Dazu werden mehrere Maßnahmen notwendig sein, vor allem:

• Sanierung des Turmfachwerks einschließlich der Schallläden

• Restaurierung des Holztragwerks in den Turmebenen

• Erhaltungsmaßnahmen am Dachstuhl und Dacheindeckung

• Stabilisierung des Glockenstuhls

Wir sind op�mis�sch, dass weiterhin gilt:
„Häfnerhaslach…aber bi�e mit Kirchturm“

Die Kirche in Häfnerhaslach ist das Wahrzeichen des oberen Kirbachtals.
Wer in den Ort kommt, sieht die Kirche immer zuerst. Seit Jahrhunderten
war sie für die Menschen Zufluchtsort in guten wie in schlechten Zeiten. Sie
hat mein Leben begleitet und war immer ein Trost für mich. Nun soll sie
auch noch für die kommenden Genera�onen in gutem Zustand erhalten
bleiben.
Stephan Oehler

Liebe Häfnerhaslacher, liebe Freunde und Gönner unserer
Remigiuskirche,

unsere Kirche ist für mich in meinen Jahren hier in Häfnerhaslach
vom Kirchengebäude zum lebensbegleitenden Raum für den Glau-
ben, das Loben und das Beten geworden. Ich schätze die vielen Be-
gegnungen bei unseren Veranstaltungen für Jung und Alt und wün-
sche mir, dass es uns mit Ihrer vielfäl�gen Unterstützung gelingen
wird, unsere Kirche … "aber bi�e mit Kirchturm" zu erhalten.

Ich möchte ganz persönlich Dank sagen für die Unterstützung, die
wir bereits erfahren dur�en und bin voll Hoffnung und Zuversicht,
dass wir es schaffen, den Kirchturm für uns und unsere Nachfahren
zu erhalten.

Vorsitzende Kirchengemeinderat Häfnerhaslach
Gundi Meier-Lorch

Liebe Mitbürgerinnen und liebe Mitbürger,

wenn man von Gündelbach kommt, taucht auf einmal Häfnerhas-
lach, eingebe�et zwischen Weinbergen und Wald, auf. Die Kirche
mit dem Kirchturm fällt sofort ins Auge und bei dem Anblick wird
einem warm ums Herz.

Was wäre Häfnerhaslach ohne Kirchturm? Deshalb möchte ich mich
dafür einsetzen, dass dieser erhalten bleibt. Wir brauchen Ihre Hilfe
und mit einer Spende würden Sie einen wich�gen Beitrag zum Er-
halt des Kirchturmes leisten.

Ortsvorsteherin Häfnerhaslach
Claudia Volk
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Liebe Mitglieder der Evangelischen
Kirchengemeinde Häfnerhaslach, liebe
Bürgerinnen und Bürger,

„zumWerke, das wir ernst bereiten, geziemt
sich wohl ein ernstes Wort; wenn gute Reden sie
begleiten, dann fließt die Arbeit munter fort“.

Im Lied von der Glocke von Friedrich
Schiller, aus dem diese Worte stammen,
geht es nur um eine Glocke, nicht um einen
ganzen Kirchturm. Mir ist klar, dass mit
guten Reden und schönen Worten alleine
der Kirchturm der Remigiuskirche nicht
saniert werden kann.

Dennoch möchte ich für die Stadt und im
Namen der Mitglieder unserer städ�schen
Gremien und ganz persönlich den
Mitgliedern der Evangelischen
Kirchengemeinde Häfnerhaslach meine
Anerkennung und meinen Dank dafür
aussprechen, dass sie die Sanierung des
Kirchturms der Remigiuskirche in die Hand
genommen haben.

Bei der Evangelischen Kirchengemeinde
Häfnerhaslach sehen wir eindrucksvoll,
was eine kleine, aber starke Gemeinscha�
alles leisten kann - für sich selbst, aber auch
für die gesamte Gemeinscha�.

Der Kirchturm der Remigiuskirche ist ein
starkes Zeichen der Häfnerhaslacher
Ortsgemeinscha�. Auch deshalb, und nicht
nur wegen seiner stadtbildprägenden
Bedeutung ist es so wich�g, dass er
erhalten bleibt. Die Stadt übernimmt dafür
durch die Übernahme eines wesentlichen
Anteiles an den Kosten für die Sanierung
Verantwortung.

Bis die Sanierung abgeschlossen ist, steht
allen Beteiligten noch viel Arbeit bevor.

Auch dafür hat Friedrich Schiller, der seine
schaffigen schwäbischen Landsleute gut
kannte, in seinem Lied von der Glocke die
rich�gen und ermu�gende Worte
gefunden:

„Von der S�rne heiß, rinnen muss der Schweiß,
soll das Werk den Meister loben; doch der Segen
kommt von oben.“

Ich wünsche gutes Gelingen! Go�es Segen
und herzliche Grüße

Ihr Bürgermeister Holger Albrich


